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Die Jugend ist unsere Zukunft
Liebe Turnerinnen und Turner
Im März dieses Jahres haben wir die 
145. Generalversammlung unseres Turn- 
vereins begangen. Seit Generationen 
wird der Verein von engagierten Mitglie-
dern und einem einsatzfreudigen Vor-
stand getragen. Das Angebot und das 
Vereinsleben werden möglichst zeitge-
mäss gestaltet, um immer wieder neue 
Bürgerinnen und Bürger von Kilchberg 
zum Mittun zu begeistern.
Gerade in den letzten paar Jahren hat 
sich abgezeichnet, dass die Angebote für 
Kinder und Jugendliche meist hoffnungs-
los überfüllt sind. Interessierte Kinder 
müssen abgewiesen werden und es exis-
tieren Wartelisten. Es mangelt nicht nur 
an Leiterpersönlichkeiten, sondern auch 
an Turnhallen in Kilchberg. Aber ist es 
wirklich so hoffnungslos, wie es auf den 
ersten Blick aussieht? Sind in der Tat alle 
Hallen und auch alle anderen Räumlich-
keiten in Kilchberg ständig ausgebucht? 
Lassen sich keine zusätzlichen Leiterin-
nen oder Leiter finden? 
Um der Sache auf den Grund zu gehen, 
hat die Vereinsleitung beschlossen, ge-
nauer hinzuschauen und aktiv nach Lö-
sungen zu suchen. Und siehe da: Die 
beiden Vorstandsmitglieder Steffi Bar-
mettler und Melanie Reyes Vega-Marty,  

die für den Turnbetrieb verantwortlich 
sind, führten in den letzten paar Monaten 
zahlreiche interessante Gespräche, tra-
fen Abklärungen und konnten schon ers-
te Lösungsansätze präsentieren, wie der 
Turnverein Kilchberg 2023 das Angebot 
für Kinder und Jugendliche weiter aus-
bauen und zusätzlich vergrössern kann. 
Details werden noch keine verraten, nur 
soviel sei gesagt: Die Kinder und Jugend-
lichen im Verein sind unsere Zukunft. Sie 
sind es, die irgendwann bestimmen, wo-
hin die Reise unseres Turnvereins gehen 
wird. Darum möchten wir sie schon heute 
willkommen heissen und ihnen dank ei-
nem vielfältigen Angebot die Möglichkeit 
geben, in unserem Turnverein heimisch 
zu werden. Man darf gespannt sein!
(amf)

Das Gasthaus im Grünen mit Berg- und Seesicht. 

    R e s t a u r a n t  E t z l i b e r g

Remo und Eva Chicher io,  Etz l ibergstr.  14,  8800 Thalwi l    
Te l.  044 720 18 88,  Fax  044 720 18 90,  w w w.etz l iberg.ch

Gysin
Albisstrasse 26 Tel. 044 710 72 39  
8134 Adliswil www.ep-gysin.ch  

TV, Hifi, Sat, PC, Heimnetzwerk

Schaller Apotheken AG Bahnhofstrasse 1
Dieter Schaller 8802 Kilchberg
eidg. dipl. Apotheker FPH Tel. 044 715 46 10
 Fax 044 715 46 26
Hauslieferdienst und Postversand apotheke.kilchberg@bluewin.ch
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Brot und Spiele am Dorffäscht
Für das neu lancierte Dorffäscht schlossen sich der Turnverein Kilchberg und 
die Pfadi Chopfholz zusammen. Die Kundschaft konnte im Turnverein-Beizli 
knusprige Pizza oder feine Crêpes geniessen. Kinder und Junggebliebene wag-
ten sich aufs Fallgatter und knabberten Chips aus Stockengut-Kartoffeln. 

Die Freude am neuen Dorffäscht war 
riesengross! Neben dem Dorfmärt mit 
seinen vielfältigen Ständen konnten sich 
besonders die Vereine mit Attraktionen 
und kulinarischen Angeboten präsen-
tieren. Beim Turnverein gab‘s neben 
Crêpes mit süssen und salzigen Füllun-
gen neu auch verschiedene Pizzen. Viele 
fleissige Turnvereinmitglieder wendeten 
die Crêpes fachkundig und vollendeten 
sie je nach Wunsch mit einer passen-
den Füllung. Der Andrang war gross und 
auch die Pizzabäckerinnen und – bäcker 
hatten alle Hände voll zu tun.

Auf dem unteren Pausenplatz stand das 
Fallgatter, das die Bootsrover – eine 
Gruppe ehemaliger Pfadis – im Namen 
der Pfadiabteilung Chopfholz betrieben. 
Hier waren sowohl ehemalige Pfadis 
als auch Helferinnen und Helfer vom 
Turnverein im Einsatz. Kinder, Jugend-
liche und gelegentlich auch Erwachsene 
konnten auf dem Fallgatter ihre Treffsi-
cherheit prüfen. Das Gejohle war jeweils 
riesig, wenn jemand vom Gegner getrof-
fen wurde und auf die Matte herunter 
stürzte! 

Gleich daneben gabs feine Chips aus 
Kartoffeln vom Stockengut, Hotdogs mit 
Würsten vom Stockengut und Brötchen, 
die aus Stockengut-Mehl gebacken wor-
den waren. Auch das eigens fürs Dorf-
fäscht in Kilchberg gebraute Bier fand 
reissenden Absatz. Die Zusammenarbeit 
von Turnverein und Pfadi war sehr gelun-
gen. Die kulinarischen Angebote ergänz-
ten sich und mit dem Fallgatter war das 
Dorffäscht um eine Attraktion reicher, die 
besonders ältere Kinder und Jugendliche 
begeisterte.                                        (amf)
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Präsidentin Anja und Hof-Fotografin Ursi müssen Crêpes im Minutentakt produzieren, da der 
Andrang immer gross war.

Joachim Bertsch frittiert mit Tochter Carmen neben dem Fallgatter Kartoffeln, während Mireille 
und Frank Pizzen belegen und backen. Clown «Guli Guli» hat nachmittags Kinder mit spannen-
den Tricks unterhalten. Das Fallgatter begeistert auch Erwachsene.

Küry Automobile AG
www.kuery-automobile.ch
info@kuery-automobile.ch

So macht die Arbeit Spass

Für jeden Job ein starker Partner
Täglich erwarten uns neue Herausforderungen. Gut zu wissen, dass Sie einen Partner zur 
Seite haben, der Sie perfekt unterstützt. Jedes VW Nutzfahrzeug ist mit wegweisenden 
Technologien ausgerüstet, welche die Wirtschaftlichkeit erhöhen. Das verstehen wir unter 
Qualitätsarbeit. VW Nutzfahrzeuge. Die beste Investition.  

Moosstrasse 9, 8803 Rüschlikon
Telefon 044 724 52 50

Delikatessen aus Sardinien
und Schweizer Köstlichkeiten
Bahnhofstrasse 14, 8802 Kilchberg

Di bis Fr  8.30 bis 12.00, 14.00 bis 18.30 Uhr
Samstag 8.00 bis 15.00 Uhr

l’angolo sardo
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Fast schon seit Generationen begeistert 
der traditionelle Laufwettkampf in Kilch- 
berg Jung und Alt. Bereits am Nachmit-
tag herrschte auf dem Schulareal Brun-
nenmoos reger Betrieb. Eltern holten die 
Startnummern ihrer Kinder ab oder mel-
deten sie überhaupt erst an. Tatsächlich 
gab es dieses Jahr erstaunlich viele Nach-
meldungen, sodass sogar einige Start- 
nummern von Hand geschrieben werden 
mussten.

Kurz nach 17 Uhr fiel der Startschuss  
für die Kindergarten-Kinder im Alter von 
4 bis 5 Jahren. Eltern, Verwandte und 
Freunde jubelten den Athletinnen und 
Athleten zu und feuerten sie an, auf der 
60-Meter-Strecke ihr Bestes zu geben. 
Die ältesten Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer kämpften nicht nur um Medail-
len, sondern auch um den begehrten 
Titel und den Wanderpokal. 
Die Sieger dieses Jahres sind:

Schnällschte Chilchberger 2022
Mehr als je zuvor wurde der «Schnällschte Chilchberger» dieses Jahr von allen 
Kilchberger Kindern sehnlichst erwartet. Verständlich, nach zwei Jahren corona- 
bedingter Pause. Am Freitag, 8. Juli war es endlich soweit: Über 250 Kinder und 
Jugendliche kämpften um die begehrten Medaillen.

S’schnällscht Chilchberger Meitli 2022 ~ Hadley Prinsloo (Jahrgang 2009). 
De schnällscht Chilchberger Bueb 2022 ~ Alexander Janes (Jahrgang 2007). 

Vielen Dank
dass Sie unsere 
Inserenten 
berücksichtigen.

Sonntag offen! 
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Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. 
So konnten sich die Gäste mit Grilladen, 
Salat oder Hotdog verpflegen und dazu 
ein kühles Bier oder ein prickelndes Cüpli 
geniessen.
Nach den Finalläufen erwarteten alle mit 
Spannung die Siegerehrung. Hier durften 
jeweils die drei schnellsten Kinder jeder 
Kategorie eine Gold-, Silber- oder Bron-
zemedaille entgegennehmen.
Ein grosser Dank gilt der Gemeinde Kilch- 
berg und den Sponsoren für die tatkräft-

ige und finanzielle Unterstützung. Ein 
ebenso grosses Dankeschön auch allen 
ehrenamtlichen Helfern vor Ort und im 
Hintergrund, ohne deren Einsatz es nicht 
möglich wäre, den Anlass in dieser Form 
durchzuführen.

Die zufriedenen Organisatoren freuen 
sich schon jetzt auf den «Schnällschte 
Chilchberger 2023»!
Dani Andreolla/amf
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Menschen und Sport

Melanie managt so manches!
Melanie ist Leiterin und erteilt der Gruppe Fitness am Montag Lektionen im Func-
tional Training; sie ist seit der letzten GV auch Mitglied in der Vereinsleitung und 
nun sogar noch J+S-Coach. Wer ist die Powerfrau? Ihr erfahrt es im Interview!

Liebe Melanie, Du bist erst seit eini-
gen Jahren aktive Leiterin und jetzt so- 
gar VL-Mitglied im Kilchberger Turnver-
ein. Wie bist Du zum TVK gestossen? 
Ich habe den Turnverein Kilchberg über 
meine Kollegin Gabriela von Escher ken-
nengelernt. Sie hatte mir mitgeteilt, dass 
eine Leiterin für die Gruppe am Montag-
abend gesucht werde.

Was bedeutet Dir Sport?
Sport ist meine Leidenschaft. Beim Sport 
erhole ich mich und tanke neue Energie.

Turnst du neben Deiner Leitertätigkeit 
auch noch selbst im Turnverein mit?

Ich bin mit meinem Sohn noch in El-Ki, 
aber das kann ich nicht wirklich «selbst 
turnen» nennen (lacht). Sonst leider nicht, 
ich komme mit meinen zwei Kindern zeit-
lich noch nicht dazu. Ich hoffe, später 
dann aber schon mal noch.

Du leitest neu zusammen mit Steffi Bar-
mettler den Turnbetrieb. Was kannst Du 
rückblickend über die ersten paar Mona-
te berichten?
Sie waren sehr intensiv, aber es macht 
mir Spass. Der TV Kilchberg hat sehr viel 
Potential und ein gutes Angebot, welches 
wir gerne erweitern möchten. 

Menschen und Sport

Es stehen einige Neuerungen an im 
Turnbetrieb. Was möchtet Ihr damit er-
reichen?
Wir möchten für die Kinder und Jugend-
lichen ein breiteres Angebot bieten kön- 
nen. Damit können sie aus mehreren 
Sportarten wählen und wir wollen er- 
reichen, dass sie so dem Turnverein 
länger erhalten bleiben. Ich möchte als 
J+S-Coach versuchen, die Leiter und 
Leiterinnen besser zu unterstützen und 
zu fördern. Ebenso sollen die Kinder 
und Jugendlichen zur Mitverantwortung 
gefördert werden, damit wir sie irgend-
wann als Hilfsleiterinnen oder Hilfsleiter 
einbinden können, um so unsere Zukunft 
zu sichern. 

Wo trifft man Dich sonst noch, wenn Du 
nicht im Turnverein bist?
Im Fitness beim eigenen Training und 
als Coach für Training und Ernährung, 
sowie auch outdoor mit meinen Kunden 
beim Training. Aber man trifft mich auch 
auf dem Spielplatz und in der Natur mit 
meinen Kindern, auf dem Tennisplatz, auf 
der Skipiste und auf der Tanzfläche.

Ich danke Dir für Deinen Einsatz und 
wünsche Dir viel Freude bei der Arbeit in 
der Vereinsleitung.                            (amf)

Melanie privat
Niemals ohne: Handy und Turnschuhe

Beruf: Personaltrainerin, Ernährungscoach und Gesundheitsmanagerin

Hobby: Fitness, Tennis, Ski und Snowboarden, Tanzen

Lieblingsessen: Thai Curry

 Lieblingsgetränk: Piña Colada

Das ist Jugend + Sport (J+S)
Jugend+Sport (J+S) ist das Sportför-
derungsprogramm des Bundes für 
Kinder und Jugendliche. J+S gestal- 
tet und fördert kinder- und jugendge-
rechten Sport. Kinder und Jugend-
liche sollen die Möglichkeit haben, 
Sport ganzheitlich zu erleben und 
mitzugestalten. J+S unterstützt unter 
pädagogischen, sozialen und gesund- 
heitlichen Gesichtspunkten die Ent-
wicklung und Entfaltung junger Men-
schen.

Was macht ein J+S-Coach?
Ein J+S-Coach ist für Kinder- und Ju-
gendsport in einem Verein zuständig 
und Kontaktperson für J+S-Leiterin-
nen und -Leiter zur kantonalen Sport-
fachstelle von Jugend+Sport. 
Er hilft den Leiterinnen und Leitern bei 
der Planung und Durchführung ihrer 
Sportangebote und ist Ansprechper-
son beim Wunsch nach Aus- und Wei-
terbildungen. 
Der TVK möchte vermehrt Leiterin-
nen und Leiter zu J+S-Ausbildungen 
ermuntern. Hier werden nützliches 
Wissen und viele praktische Ideen ver- 
mittelt, von denen man auch persön- 
lich profitieren kann.
Quelle: www.jugendundsport.ch

Melanie wird an der GV 2022 als neues VL-Mitglied vom Vorstandsmitglied Steffi Barmettler mit 
Blumen begrüsst.
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2012 wurde Michi am Greifenseelauf 
Schweizermeister im Halbmarathon und 
über 10 km. 2013 ist es ihm dann auch 
gelungen, den Schweizermeistertitel am 
Zürimarathon zu ergattern. Im selben Jahr 
nahm er im Marathon auch an der Welt-
meisterschaft in Moskau teil.
Schliesslich hat er entschieden, sich ak-
tiv auf die EM 2014 vorzubereiten, die in 
Zürich stattfinden sollte. Diese Europa-
meisterschaft, so berichtet Michi, sei ein 
grossartiger Anlass gewesen, vielleicht 
der eindrücklichste überhaupt, auch wenn 
der Wettkampf für ihn infolge einer klei-
nen Verletzung nicht optimal gelaufen 
sei. Das Training mit den anderen Mara-
thonläufern war ein einmaliges Erlebnis. 
Und der 3. Schlussrang in der Team-
wertung der Marathonläufer ist natürlich 
ein beachtenswertes Resultat. Das viele 
Lauftraining, erklärt Michi, sei für seine 
weitere Entwicklung Richtung Duathlon  
eine ideale Vorbereitung gewesen. Duat-
hlon eine ideale Vorbereitung gewesen. 
Der Duathlon hat in der Schweiz eine 
kleine, sympathische «Community».

Michi Ott: 16  Jahre Spitzensport
Menschen und Sport

Nach 16 Jahren hat Michi Ott im September 2022 entschieden, seine Karriere 
im Spitzensport zu beenden. Er kann auf zahlreiche Erfolge in den Disziplinen 
Marathon, Triathlon und Duathlon zurückblicken. Eine Würdigung.

Ein Schulkollege habe ihn zum Leicht-
athletiktraining im Turnverein Kilchberg 
mitgenommen, erinnert sich Michi Ott. 
Damals sei er etwa 8 Jahre alt gewesen 
und habe noch in Thalwil gewohnt. An die-
se ersten Jahre hat er gute Erinnerungen. 
Als Trainer amtete damals u.a. noch der 
Gründer der Leichtathletikgruppe, Pietro 
dal Bosco. Unter seinen Trainingskolle-
gen seien starke Athleten wie die «Lenzi-
Brüder» oder Andreas Kundert gewesen, 
erzählt Michi. Letzterer könne auf eine 
erfolgreiche Karriere als Hürdenläufer 
zurückblicken und sei heute als Coach 
im Bereich Leichtathletik tätig. Sie hät-
ten, berichtet Michi, neben dem Training 
immer zahlreiche Wettkämpfe bestritten, 
nicht nur am Wochenende, sondern auch 
abends unter der Woche. Man konnte sich 
jeweils für diejenigen Disziplinen anmel-
den, die man besonders mochte. 
Und ja, er kann sich noch gut an den 
Sieg am «Schnällschte Chilchberger» 
von 1995 erinnern! Eigentlich, räumt Mi-
chi ein, sei aber die Kurzstrecke gar nicht 
seine Lieblingsdisziplin gewesen. Viel 
lieber habe er Langstreckenläufe absol-
viert. Er bedauerte, dass dem Turnverein 
Kilchberg eine entsprechende Laufgrup-
pe gefehlt hat, daher ist er fürs Training 
2006 zum TV Unterstrass gestossen, 
wo bereits andere Kilchberger Athle-
ten, so auch einer der damaligen Leiter, 
Christian Wölfle, mitmachten. Hier hat er 
Matthias Kuster kennengelernt, der die 
Laufgruppe professionell leitete und der 

ihn später im Spitzensport begleitete und 
finanziell unterstützte. Aber eigentlich, so 
erinnert sich Michi, habe er bereits 2003 
seinen ersten IRONMAN und 2004 den 
ersten Zürimarathon bestritten. In die-
ser Zeit sei er auch immer im Dress der 
Leichtathleten vom TVK gestartet!

Darum war ihm das Engagement im TV 
Kilchberg weiterhin wichtig und er hat 
2006 sogar eine Wettkampfgruppe über-
nommen, die an Turnfesten teilnahm. 
In den folgenden Jahren, erzählt Michi, 
hätte er dann sein Arbeitspensum als 
Schreiner reduziert und immer häufiger 
an Läufen teilgenommen.

Menschen und Sport

Züri-Marathon 2005 im Dress von Atletica 
Kilchberg!

Tenero-Lager der Leichtathleten im Frühling 
1999. Trainer Pietro dal Bosco (Mitte) be-
gutachtet mit seinen Athleten ein Video vom 
Training. Oben: Michi und Schwester Fränzi 
Ott, unten links: Stefan Luz, rechts: Christian 
Stünzi, heute noch aktiver Leichtathletik-
Leiter im TV Kilchberg.

Duathlon
Duathlon ist eine Ausdauermehr-
kampfsportart, die aus zwei Einzel-
disziplinen, Laufen und Radfahren 
besteht. Die Disziplinen werden in der 
Reihenfolge Laufen, Radfahren, Lau-
fen absolivert. Der Duathlon gehört 
nicht zu den olympischen Sportarten 
und ist in der Schweiz eine sehr aktive 
Disziplin mit zahlreichen Wettkämp-
fen. Das bekannteste Rennen ist der 
Powerman Zofingen, jeweils im Sep-
tember.

Kilchberger Gemeindeblatt 11/2006.

Schnällschte Chilchberger 1995: Michi Ott 
erhält von Daniela Rutz den Wanderpokal für 
den Gesamtsieg.
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Hier war Michi besonders in der jüngsten 
Vergangenheit immer wieder sehr erfolg-
reich. So hat er dieses Jahr in Birming-
ham (Alabama) an den sogenannten 
Worldgames den 9. Rang erreicht. Die-
ser Wettkampf hätte ihm allerdings psy-
chisch viel abverlangt, da sein Fahrrad in 
Paris am Flughafen verschollen blieb und 
erst zwei Stunden vor dem Start (!!) dann 
doch noch ankam. Er hätte die gesamte 
Ausrüstung schon nachgekauft gehabt, 
für alle Fälle, um notfalls das einmalige 
Rennen in Übersee ohne eigenes Mate-
rial bestreiten zu können. Zum Glück war 
das dann doch nicht nötig. 

Menschen und Sport Menschen und Sport

Krönender Abschluss im Herbst dieses 
Jahres an den Duathlon Langdistanz-
Weltmeisterschaft in Zofingen war der 
ausgezeichnete 3. Rang. Mit diesem 
grandiosen Resultat beendet Michi Ott 
im September 2022 seine Spitzensport-
karriere. Auf die Frage, wie das Leben 
ohne Spitzensport für ihn weitergehe, 
antwortet Michi, dass er bestimmt wei-
terhin ab und zu Wettkämpfe bestreiten 
möchte. Vielleicht andere, neue, z. B. ei- 
nen Bike-Marathon in den Bergen. Wenn 
Michi Tipps für künftige Spitzensport-
lerInnen abgeben müsste, so gibt er zu 
bedenken, dass man das nicht verall-
gemeinern könne, zumal jeder und jede 
andere Voraussetzungen mitbringe. Un-

bedingt einberechnen müsse man genü-
gend Zeit, um die gewünschte Leistung 
zu erreichen. Der langsame Aufbau ist 
besonders wichtig, um Verletzungen zu 
vermeiden. Je nach Sportart ist auch der 
Ausgleich nicht zu unterschätzen. Ob 
eine Teilzeitstelle wie bei ihm drinliege, 
müsse von Fall zu Fall entschieden wer-
den. Wir wünschen Michi Ott weiterhin 
viele schöne Wettkämpfe voller bleiben-
der Erinnerungen und noch viele ver-
letzungsfreie Jahre. Und wir freuen uns 
natürlich sehr, wenn er vielleicht wieder 
mehr Zeit hat, um in unserer Leichtath-
letikgruppe sein grossartiges Wissen an 
Kinder weitergeben zu können.
(Interview: amf)

2019: Sieg in der Swiss Duathlon Serie Ge-
samtwertung!

World Games Duathlon, 10-40-5 km, Birming-
ham USA: 9. Rang: Ziel Top-Ten erreicht!

Michi Ott gewinnt 2015 den 33. Reusslauf.

Saisonsieg 4 am Spiezathlon 2019. Zofingen Powerman 2022. 3. Rang.

2022: Schweizer Meister Duathlon Gesamt-
wertung.

EM in Zürich, 2014. 3. Rang Teamwertung 
der Schweizer Marathonläufer.
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Dorle Schmauder † (11.3.1939 – 28. 1. 2022)
Der Turnverein Kilchberg musste sich von einem Mitglied verabschieden, das 
über viele Jahre hinweg viel Freude und Fröhlichkeit in und ausserhalb der Turn-
halle verbreitet hatte. Dorle Schmauder ist am 28. Januar 2022 im 82.  Altersjahr 
nach kurzem Leiden verstorben.

Erinnerungen an Dorle
Die Nachricht von Dorles so plötzlichem 
Ableben hat auch ihre Turnverein-Fami-
lie tief betroffen gemacht. Ein erst kürz-
lich diagnostiziertes Krebsleiden hat 
sie unerwartet schnell aus dem Leben 
gerissen. Am 18. Februar mussten wir 
zusammen mit einer grossen Trauer-
gemeinde in der ref. Kirche von ihr Ab-
schied nehmen.

Und doch ist Dorle irgendwie noch bei 
uns – in unseren Erinnerungen, die be-
sonders an unserer GV vom 11. März 
geweckt wurden – in Worten und auf 
Leinwand-Fotos. 

Diese von Ursi Luz aus grosser Auswahl 
gezeigten Fotos beweisen Dorles starke 
Verbundenheit zum Turnverein Kilchberg. 
Seit April 1994 gehörte sie zu uns und war 
von Anfang an mit grosser und anstecken-
der Freude nicht nur in der Turnhalle, son-
dern an vielen Vereinsanlässen begeistert 
und auch tatkräftig dabei.

Wir erinnern uns an sie beim Wandern 
und Walken, beim Kegeln oder Minigolf-
Spielen, auf Vereins-Festen und Verein-
sausflügen. Und immer wieder war sie 
«zupackend» bereit – z. B. am Raclette-
Stand am Chlausmärt, am Schlusshöck 
und hinter dem Buffet beim Ironman, oft 
unterstützend begleitet von ihrem Klaus. 
Sie waren ein perfektes Team und  
haben im September 2020 auch die  
Vereinsreise zum Bodensee organisiert.

In letzter Zeit konnte Dorle nicht mehr 
aktiv mitturnen, hat aber den Turnver-
ein nicht verlassen, sondern war nun 
bei den Veteranen ein sehr geschätz-
ter «Zuwachs» – natürlich auch hier mit  
ihrem Klaus. 

Aber auch, wenn Dorle heute und nie 
mehr bei uns ist, bleibt sie doch in unse-
ren Erinnerungen lebendig. Nicht nur auf 
den Fotos – wenn ich an sie denke, höre 
ich auch den ganz besonderen Klang ih-
rer Stimme: «Schau'n wir mal…»
Gisela Wölfle

Veteranen-Ausflug im November 2018.

Menschen und Sport

IRONMAN-Beizli im Juli 2009. Step-Aerobic im September 2010.

Walking-Plausch am Montagabend im Mai. Kochen an der GV des TVK im März 2015.

IRONMAN-Beizli im Juli 2017, das Dorle mit 
Klaus damals organisiert hat.

Raclette-Stand am Chlausmärt 2015.
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Vereinsnachrichten

Ab 18 Uhr fanden sich Turnerinnen und 
Turner zu einem feinen Apéro ein, den 
bereits traditionell die Pfadi Chopfholz 
zubereitet hatte. Unter den Teilnehmer-
innen und Teilnehmern fanden sich er- 
freulicherweise auffallend viele neue Ge- 
sichter, zum Beispiel aus den Neigungs-
gruppen Yoga und Rückenfit.

Stabile Mitgliederzahlen und neue  
Neigungsgruppen
Um 19.00 Uhr eröffnete die Präsidentin 
Anja à Porta den offiziellen Teil der Sit-
zung. Sie freute sich, weiterhin stabile 
Mitgliederzahlen präsentieren zu dürfen. 
Leider wurde die GV von einem Todesfall 
überschattet. So musste der Verein erst 
gerade im Februar von ihrem treuen, en-
gagierten Mitglied Dorle Schmauder Ab-
schied nehmen.
Die Jahresberichte von Präsidentin und 
Turnbetrieb erinnerten an Erfolge, er-
freuliche Neuerungen aber auch an die 
schwierige Zeit mit Corona, die dank 
ZOOM-Trainings überbrückt werden 
konnte. Die Neigungsgruppen Basket-
ball, Latin-Dance und Yoga ergänzen 
neu das Sportangebot des Turnver-
eins. Moritz Sauer, der neue Leiter der 
Basketball-Gruppe stellte sich der Ver-
sammlung persönlich vor und berichtete 
von einem gelungenen Start mit vielen 
motivierten Spielern.

Jahresrechnung 2021 und Budget 2022 
wurden von den anwesenden Mitglie- 
dern gutgeheissen. Bei der Präsentati-
on des Jahresprogramms war hervor- 
zuheben, dass dieses Jahr der be-
liebte „Schnällschte Chilchberger“ am  
8. Juli wieder stattfinden konnte. Ein be-
sonderes Augenmerk des Turnvereins 
lag auch auf dem vom Ortsverein Kilch-
berg geplanten Dorffäscht Ende August 
sowie auf dem Jubiläumsevent des Ver-
eins im September.

Inge Hänggi ist das älteste, anwesende TVK-
Mitglied im Saal und bekommt eine süsse 
Überraschung.

145. GV TV Kilchberg
Am 11. März 2022 fand nach zwei Jahren Pause im reformierten Kirchgemeinde- 
haus die 145. ordentliche Generalversammlung des Turnvereins Kilchberg 
statt. Der Verein freute sich über neue Neigungsgruppen und einen vollzähligen  
Vorstand.

Vereinsnachrichten

Ein neues Vorstandsmitglied und  
Riegenjubiläen
Der Vorstand durfte ein neues Mitglied 
begrüssen, das Steffi Barmettler im Turn-
betrieb unterstützen wird. Melanie Reyes 
Vega-Marty war zuvor zusammen mit 
Joachim Bertsch bereits zur Ki-Tu-Lei-
terin gewählt worden und ist auch schon 
länger für ihre Stunden bei Fitness am 
Montag bekannt. Vakant blieb leider das 
Amt des Fähnrichs. Auf die Generalver-
sammlung 2023 werden zudem ein Vor-
standsmitglied sowie Mitglieder für die 
Dorfmärtkommission gesucht. Für das 
Vereinsjahr 2022 liessen sich sowohl die 
aktuelle Vereinsleitung wie auch fast alle 
Leiterinnen und Leiter wiederwählen.

Auf den ersten, offiziellen Teil der Ver-
sammlung folgte neu pünktlich das feine 
Nachtessen, das mit viel Liebe von Lei-
terinnen und Leitern der Pfadiabteilung 
Chopfholz zubereitet und serviert wurde. 
Nach dem schmackhaften Zweigänger 
warteten alle gespannt auf die Ehrun-
gen. Mit «standing ovations» wurde 
Anna Barbara Müller, die seit 10 Jah-
ren in der Vereinsleitung mitwirkt, aber 
leider ausnahmsweise abwesend war, 
zum Ehrenmitglied ernannt. Auch die 
Vorstandsmitglieder Steffi Barmettler, 
Eva Chicherio und Oliver Hochstrasser 
wurden geehrt, und zwar alle drei für 
25 Jahre Mitgliedschaft im Turnverein. 
Ebenfalls über 25 Jahre aktive Mitglied-
schaft durften sich Klaus Schmauder und 
Franziska Ott freuen. Weiter gratulierte 
die Präsidentin Anja à Porta der Grup-
pe Jugendsport zu ihrem 100. und dem 
El-Ki-Turnen zu seinem 40. Geburtstag. 
Schliesslich dankte sie der ganzen Ver-
einsleitung, den Leiterinnen und Leitern 

sowie allen Turnerinnen und Turnern für 
ihre Treue zum TVK. 
Aus Anlass der jubilierenden Gruppen 
Jugendsport und El-Ki-Turnen standen 
zum Dessert zwei kunstvoll verzierte 
Nachspeisen bereit, einmal in Form ei-
ner langen, beschrifteten Crèmeschnitte 
für den Jugendsport und einmal in Form 
eines Fruchtkuchens für 40 Jahre El-Ki-
Turnen. So konnten alle den Rest des 
Abends bei gemütlichem Beisammen-
sein in vollen Zügen geniessen.
(amf)

Die Vereinsleitung: hinten v.l.n.r.: Melanie 
Reyes Vega-Marty, Doris Ackermann, 
vorne v.l.n.r.: Ehrenmitglied Steffi Barmettler, 
Präsidentin Anja à Porta, Ehrenmitglied  
Oli Hochstrasser, Eva Chicherio. Es fehlen: 
Michelle Glauser, Anna Barbara Müller.
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Der neue Flyer wird auf den festlich dekorierten Tischen erstmals den Mitgliedern präsentiert.

Vereinsnachrichten

Beim Apéro sind auch viele neue Gesichter unter denjenigen langjähriger Mitglieder auszuma-
chen, was die Vereinsleitung sehr freut.

Vereinsnachrichten

Verein für Verein: Mitglieder der Pfadiabteilung Chopfholz haben wieder ein feines Abendessen 
gekocht.

Ein feines Desserbuffet mit Torten zum Jubiläum von Jugendsport (100 Jahre) und El-Ki-Turnen 
(40 Jahre) rundet das Essen ab. 
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94. GV der Turnveteranen

Nach einem feinen Nachtessen begrüsst 
Präsident Jacques Stehli zur 94. Gene-
ralversammlung die 31 stimmberech-
tigten Mitglieder. Trotz Einhaltung der 
BAG-Vorschriften haben sich 34 Mitglie-
der abgemeldet. Die Präsidentin Anja à 
Porta vertritt als Delegation den Stamm-
verein. Bei den Mutationen gibt es keine 
Austritte. Wir dürfen uns sogar über zwei 
neue Mitglieder freuen. Der Mitgliederbe-
stand erhöht sich somit auf 69.
Der Jahresbericht wird von Jacques 
Stehli in «Züridüütsch» vorgetragen.

Schönes Jahr trotz Pandemie 
Er schaut zurück auf das Jahr 2021, 
das für die Veteranengruppe, wie für die 
ganze Bevölkerung geprägt war von der 
anhaltenden Pandemie. Trotzdem konn-
ten im Vergleich zum vorherigen Jahr die 
meisten Events abgehalten werden. Ein-
zig die 93. Generalversammlung musste 
schriftlich erfolgen. Obwohl die Teilnah-
me sehr hoch war, ist die Hoffnung gross, 
dass diese Form der GV als Einzelfall 
in die Geschichte eingehen wird. Auch 
Grossanlässe des Kantonalturnverban-
des mussten abgesagt werden und die 
Jubiläums-Veteranentagung im Albis- 
güetli wird definitiv nicht stattfinden. 

2021 in Kilchberg wieder mit Anlässen
Ein kurzer Rückblick auf unsere Anläs-
se: Am 8. Mai fand der Frühlingshöck im 
Naturfreundehaus auf dem Albis statt. 
30 Veteranen genossen bei traumhaften 

Frühlingswetter auf der Gartenterasse ei-
nige wunderschöne Stunden. Am 8. Juli 
waren 27 Reiselustige unterwegs zum 
Auto- und Traktorenmuseum am Boden-
see. Der Herbstausflug führte uns in die 
Miniatur-Welt Smilestones in Neuhausen 
am Rheinfall. Der letzte Event fand beim 
Grillieren in der Eichlochhütte in Horgen 
statt. Am Schluss bedankt sich Jacques 
bei den Schreiberlingen Wali Hess und 
Remo Despont, seinen Vorstandkame-
raden und ganz besonders bei Sylvia. 
Sie plante die Ausflüge mit viel Herzblut. 
In der Coronazeit war der Mehraufwand 
enorm. Jacques wünscht für das begon-
nene Jahr gute Gesundheit und vergnüg-
liche und auflagefreie Stunden in froher 
Gemeinschaft. 
Da im Pandemiejahr 2020 keine Anlässe 
durchgeführt werden konnten und somit 
fast keine Ausgaben getätigt wurden, 
kann die Jahresrechnung mit einem Ge-
winn abschliessen. Auf Grund dessen 
wird der Schlusshöck in der Eichloch-
hütte vollumfänglich von der Kasse über-
nommmen. Mit einem grossen Dank an 
den Kassier H. P. Ziegler wird die Jahres-
rechnung einstimmig angenommen. 
Im Jahr 2022 können wieder viele ge-
meinsame Stunden zusammen verbracht 
werden. Sylvia hat ein vielseitiges Pro-
gramm zusammengestellt, auf das sich 
alle freuen dürfen.

Unser aller Leben normalisiert sich wieder. So haben wir es gewagt, die Gene-
ralsversammlung unter Einhaltung der BAG-Vorschriften durchzuführen.

Vereinsnachrichten

Ehrungen
Das älteste anwesende Mitglied der 
Turnveteranen, Walli Hess (95 Jahre), 
wird mit einer Rose geehrt.
Für 10 bzw. 20 Jahre Mitgliedschaft gibt 
es einen Kugelschreiber als Geschenk: 
Im Jahr 2021 feiern Eliane Müller und 
Ursi Luz das Zehnjährige, im Jahr 2022 
Verena Despont und Ruth Hofacher. Und 
bereits 20 Jahre dabei sind Jörg Suter 
und H.P. Ziegler.

Remo Despont und Walli Hess, die bei-
den Schreiberlinge und die Revisoren 
Beat Glarner und Felix Aepli erhalten für 
Ihre Arbeit je eine Flasche Wein. 
Am Ende der Generalversammlung be-
dankt sich Jacques bei Andy Boss und 
seinem Küchenteam, die für das leibliche 
Wohl gesorgt haben. 
Ein Dank geht aber auch an alle Anwe-
senden, die an dieser etwas speziellen 
GV teilgenommen haben.
Die Aktuarin Heidi Aepli

Die Veteraninnen und Veteranen dürfen sich auch im laufenden Jahr auf tolle Ausflüge freuen!

Mitmachen bei den Turnveteranen
Die Sektion der Turnveteranen in Kilchberg wurde im Juni 1928 gegründet und wird 
nächstes Jahr ihren 95. Geburtstag feiern können. 
Wer Mitglied bei den Turnveteraninnen und -veteranen werden möchte, kann sich 
jederzeit beim Obmann Jacques Stehli melden.
Veteranenobmann: Jacques Stehli, Dorfstrasse 100, 8802 Kilchberg. 044 715 10 80
Denk daran: Man ist nie zu alt, um Turnveteran zu werden! 
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Einladung GV 2023  
  
  

146. Generalversammlung 
vom 17. März 2023 

 
 

um 19.15 Uhr im Meierhüsli Kilchberg 
Apéro ab 18 Uhr 

 
 
Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung und Genehmigung der Traktandenliste 
2. Appell und Wahl der Stimmenzähler 
3. Abnahme des Protokolls der GV vom 11. März 2022 
4. Mutationen 
5. Jahresberichte 2022  
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2022 und Bericht der Revisoren 
7. Anträge 
8. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
9. Jahresprogramm 2023 

10. Budget 2023 
11. Wahlen 
12. Ehrungen – Auszeichnungen – Verabschiedungen 
13. Verschiedenes und Umfrage 
 
 
Die Vereinsleitung lädt alle herzlich ein, an der Generalversammlung teilzunehmen.  
 
Ehren- und Aktivmitglieder werden persönlich eingeladen. 
Für Aktivmitglieder des TVK (ab 16. Altersjahr) ist der Besuch der GV obligatorisch. 
 
Alle Gönner und Gönnerinnen sind freundlich eingeladen, an der GV und am Nachtessen 
teilzunehmen. Es folgt keine persönliche Einladung mehr. 
 
Anträge zuhanden der GV sind schriftlich bis am 10. März 2023 an die Präsidentin zu richten.  
 

Auch Anmeldungen für Apéro und Nachtessen bitte bis am 10. März 2023 an die 
Präsidentin: 

 
Anja à Porta 

Rossistrasse 7 
8800 Thalwil 
079 602 51 68 
stilli@gmx.ch 

  

Gut im Spagat.
Dorfstrasse 149
CH-8802 Kilchberg
Tel. +41 44 716 18 18
Zürich | Langnau am Albis | Wettswil

www.berger-gartenbau.ch

Tel. 044 711 87 87

Dienstag und Mittwoch 08.00 – 12.00
13.30 – 18.30

Donnerstag und Freitag 08.00 – 18.30
Samstag 08.00 – 14.00

Albisstrasse 9 • 8134 Adliswil
044 710 49 49 • www.coiffeurelleund lui.ch
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Berger Gartenbau
Dorfstrasse 149
8802 Kilchberg
Tel. 044 716 18 18

www.berger-gartenbau.ch
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Altehrwürdige Vereinsbücher, Füllhörner, Auszeichnungen und Ordner fanden alle ein Plätz-
chen. Textile Schärpen und Lederware wurde in einem Mottenschrank untergebracht. BIlder 
mit alten Fotos und freistehend platzierte Objekte werden mit Tyvek, einem staubdichten, 
alterungsbeständigen und nicht brennbaren Papier sorgfältig abgedeckt.

Das neue Vereinsarchiv
Der Turnverein Kilchberg hat für seine Archivalien ein trockenes Archiv gefun-
den! Es konnte ein Estrichabteil im Alterszentrum Hochweid gemietet werden, 
das genügend Stauraum bietet. Anbei ein paar Bilder.

Zinn wurde vorgängig gereinigt, Wimpel und 
textile Auszeichnungen wenn nötig gebügelt...

Volleyball Plauschturnier 
Einen tollen zweiten Platz am Volleyball-Plauschturnier schaffte die fröhliche 
Gruppe «Spiel am Mittwoch» doch noch! Auch wenn sich die zusammengewür-
felte Mannschaft erst einmal «finden» musste.

Piazza

v.l.n.r.: oben: Timo, Steffi, Oli, unten: Barbara, Frank, Mireille.

Am 6. November war es wieder soweit. 
Die Gruppe «Spiel am Mittwoch» mit 
Verstärkung durch Oli von der Volleyball-
Riege TVK nahm am Plauschturnier in 
Thalwil teil. Kurz vorher mussten wir 
noch «bibbern», da nicht klar war, ob wir 
überhaupt teilnehmen konnten, da kurz-
fristig eine Spielerin krankheitsbedingt 
ausgefallen war. Wir suchten unter Hoch-
druck und schafften es, zwei supertolle 
Frauen zu finden, die gestaffelt einsprin-
gen konnten. Nochmals ein riesiges Dan-
keschön an Anja und Barbara, dass sie 
so spontan ausgeholfen haben. 
Es standen 3 Gruppen- und 3 Finalspie-
le auf dem Programm. Im ersten Spiel 
mussten wir uns als Team noch finden, 
Nervosität war unser Begleiter. Langsam 

gewöhnten wir uns an den schweren 
Turnierball, den Wettkampfdruck und die 
Gruppenzusammenstellung. Oli schaffte 
es sehr gut, uns zu motivieren und zu 
coachen. Wir wurden von Spiel zu Spiel 
besser und sicherer. Nach einer anfängli-
chen Niederlage gewannen wir die 2 wei-
teren Gruppenspiele. In den folgenden 
Finalspielen kämpften wir dann um die 
ersten 4 Plätze und schafften es schliess-
lich auf den stolzen zweiten Platz!
Unser Fazit: Es war ein mega lässiges 
Tunier mit einem ganz tollen Team, das 
weit über sich hinausgewachsen war. Es 
hat uns allen mächtig Spass gemacht 
trotz einigen Tagen Muskelkater!
Frank und Mireille
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Die «etwas andere Turnfahrt» zum kleinen Jubiläum «145 Jahre Turnverein 
Kilchberg» war von Anja und Steffi organisiert worden und begeisterte Jung 
und Alt gleichermassen.

Am 4. September 22 trafen sich 30 Tur-
nerinnen und Turner bei eher kühler Witt- 
erung vor dem reformierten Kirchgemein-
dehaus. Einige Regengüsse begleiteten 
uns und vereinzelte Reisende stellten 
konsterniert fest, dass sie den Regen-
schutz zuhause gelassen hatten. 
Erst im Car verrieten uns Anja und Steffi 
unser Ziel: der Erlebnishof Agrovision 
Burgrain in Alberswil, direkt neben Willi-
sau gelegen.
Auf der Fahrt wurden alle mit Kaffee, Tee, 
Fruchtsäften und Gipfeli verwöhnt – ser-
viert von der Vereinsleitung! 
Frisch gestärkt und bei strahlendem 
Sonnenschein kamen wir auf dem ge-
pflegten Bauernhof an. Es erwartete uns 
ein abwechslungsreicher Vormittag. In 
Gruppen zeigten wir unser Können in 
zehn Disziplinen. Da hiess es Tennis-
bälle in Milchkannen zu werfen, Gum-
mistiefel so weit als möglich vom Fuss 
zu katapultieren, einen kurzen Parcours 
im Kartoffelsack zu hüpfen, Hufeisen um 
einen Stab zu treffen, Holzscheiben im 
Zweierteam zu sägen, Nägel zu versen-
ken, aus Holzscheiten einen möglichst 
hohen Turm zu bauen, der natürlich 
nicht umstürzen durfte, aus dem Bach 
Wasser aus einem löchrigen Becken zu 
schöpfen und damit einen Eimer in mög-
lichst kurzer Zeit zu füllen. 
Dann waren die Montagsmaler an der 
Reihe, die auf die Fantasie der Gruppe 
angewiesen waren (wer kann schon mit 
einem blauen Stift einen Salat zeichnen?) 

und zu guter Letzt durfte natürlich auch 
das Eierlaufen mit dem kleinen Löffel 
nicht fehlen. Damit auch der Geist nicht 
zu kurz kam, mussten sich die Gruppen 
noch auf eine Anzahl Eier einigen, die die 
1'000 glücklichen Hühner und 5 Hähne 
des Hofes im Jahresdurchschnitt legen. 
Die erspielten Punkte waren nicht für al-
le Turnerinnen und Turner gleich wichtig, 
da spürte man ganz verschieden grossen 
Ehrgeiz, aber der Spass stand in jeder 
Gruppe an erster Stelle. Es war ein toller 
Teamevent, auf den wir vor dem liebevoll 
zubereiteten Mittagessen mit einem fei-
nen Apéro anstiessen. 

Jubiläums-Ausflug TVK
Piazza

Den Beginn des Nachmittags verbrach-
ten wir ganz nach Lust und Laune. Einige 
erstiegen die nahe gelegene Ruine (jetzt 
wären wir froh gewesen um die kühle 
Witterung des Vormittags), andere wan-
derten zum Wasserschloss Wyher und 
die dritten liessen sich per Kutsche durch 
Willisau zu diesem idyllischen Ort in Et-
tiswil fahren. Dort warteten ein wunder-
bares Dessertbuffet und Kaffee auf uns. 
Vor der Rückfahrt nach Kilchberg weih-
te uns Petermann Feer in historischem 
Kostüm und mit Hellebarde in die Ge-
schichte des Wasserschlosses ein. Er 
hatte die Anlage 1493 von seinem Vater 

übernommen, als Landvogt und Schult-
heiss geamtet und nach dem Aufstand 
der Landbevölkerung im Zwiebelnkrieg 
alle Ämter und Privilegien verloren.  
Es war ein abwechslungsreicher, kuli-
narisch wunderbarer und unterhaltsa-
mer Tag und an dieser Stelle möchte die 
Schreiberin Anja à Porta und Steffi Bar-
mettler nochmals einen herzlichen Dank 
aussprechen für die grossartige Idee und 
Organisation und der Vereinsleitung für 
die Einladung zu einem unvergesslichen 
Jubiläumsausflug.
Verena Iseli-Lips
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Kegeln in Kilchberg !   
Die Kegelanlage (1 Bahn) 

im Alterszentrum Hochweid 

Stockenstrasse 130 

kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung. 

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / info@hochweid.ch 

Kegeln in Kilchberg !
Die Kegelanlage (1 Bahn)
im Alterszentrum Hochweid

Stockenstrasse 130
kann von allen gemietet werden – auf Wunsch mit Bewirtung.

Tel. 044 716 36 36 / Fax 044 716 36 37 / az.hochweid@kilchberg.ch

Wir haben für Sie auch sonntags geöffnet !
Grosse Auswahl an:
• Glacés, Torten, Cakes, Konfekt
• Pralinés – offen oder in div. Geschenkpackungen
• Geschenke für jede Gelegenheit – auch für Firmen
• Klein- und Spezialbrote, Partybrote, Sandwiches
• Apéros und Desserts für Ihre Feste
• Hochzeitstorten
• «Kafi Egge»          Telefon 044 724 02 77

www.confierie-aeschlimann.ch

Montag geschlossen

Schwalbenstrasse 1
8802 Kilchberg

Telefon 044 715 54 83
FAX 044 715 07 59
Natel 079 608 51 00

seit 25 Jahren

g_ _ _ _ y
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Alles fröhliche, glückliche Gesichter nach dem schweisstreibenden Volleyballspiel! Jetzt noch 
eine Runde Schwimmen im See und dann eine Wurst vom Grill geniessen! 

Volleyball am schönen Zürisee
Die Gruppe «Spiel am Mittwoch» verlegt schon seit Jahren ihr wöchentliches 
Training während den Sommermonaten ins Sulzergut am Zürichsee. Immer kurz 
vor den Sommerferien lassen sie das Schuljahr bei Grill und Badeplausch aus-
klingen. Anbei einige fotografische Eindrücke.
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Leichtathleten am Wettkampf
Immer am Samstag vor dem eidgenössischen Bettag findet im Leichtathletiksta-
dion Hertiallmend in Zug das Nationale Bettagsmeeting statt. Dieses Jahr durf-
ten die beiden jungen Leichtathleten Marlin und Mias erstmals Wettkampfluft 
schnuppern!

Marlin (11) und Mias (10) haben die Re- 
daktion vom TVK info am Donnerstag-
abend nach dem Wettkampf im Leichath-
letik-Training getroffen. 
Die beiden sind sich einig, dass das Bet-
tagsmeeting ein sehr lässiger Tag war. 
Für beide Jungs war es der erste richtige 
Wettkampf. Marlin hat der 1'000 m-Lauf 
am besten gefallen, Mias hingegen fand 
den Sprint besonders cool. Das sind 
auch sonst ihre Lieblingsdisziplinen. Bei-
de spürten beim Weitsprung die grösste 
Nervosität, vielleicht deshalb, weil das 
die erste Disziplin des Tages war. Grund-
sätzlich sind sie mit ihren Leistungen 
zufrieden, aber sie haben beide erkannt, 
dass es viele Kinder und Jugendliche 
gibt, die mehrmals pro Woche trainieren 
und daher auch viel besser sind. Viel-
leicht, überlegen die beiden, müsste es 
Kategorien geben. Dennoch sind sie der 
Ansicht, dass sie im Wettkampf anwen-
den konnten, was ihnen in den Trainings-
stunden beigebracht wurde. 
Die Stimmung unter den Athletinnen und 
Athleten sei sehr gut gewesen, es sei 
nichts von Neid oder Eifersucht spürbar 
gewesen, erzählen die beiden. Sie wür-
den sich wünschen, dass nächstes Jahr 
mehr Atheltinnen aus Kilchberg mitkom-
men würden. Die Erfahrungen, die man 
an einem solchen Wettkampf sammeln 
könne, seien sehr wertvoll. 
Auch Trainer Christian Stünzi, der schon 
unzählige Wettkämpfe in Zug erlebt hat, 

beschreibt die Atmosphäre in Zug als 
sehr familiär. Die Athletinnen und Athle-
ten würden von den Kampfrichter/innen 
und Helfer/innen unterstützt. Dies biete 
gerade für wettkampfunerfahrene Ath-
letinnen und Athleten optimale Voraus-
setzungen, um erstmals Wettkampfluft 
zu schnuppern. Er ist stolz auf Mias und 
Marlin, denn die beiden haben sich we-
der davon abschrecken lassen, dass sie 
die einzigen Teilnehmenden des TVK wa-
ren, noch vom kühlen und nassen Wetter, 
das am Wettkampftag geherrscht habe. 
Zudem könnten sich die Leistungen der 
beiden durchaus sehen lassen: Marlin 
habe das Podest im Weitsprung nur um 
wenige Zentimeter verpasst!
Persönlich habe er auch die renovierte 
Anlage mit der neuerdings blauen Renn-
bahn optisch sehr ansprechend gefunden.
(amf)

Mias und Marlin.

Piazza
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Walking on sunshine mit  
«Fitness am Montag»
Die Gruppe «Fitness am Montag» feiert das Ende eines jeden Schuljahres mit 
einer Runde Walking und anschliessendem Abendessen. Dieses Jahr führte der 
Weg von Kilchberg über Wollishofen zurück zum Restaurant TC Seeblick.

v.l.n.r.: Eveline, Ursi B., Ursi L., Anita, Céline, Melanie, Heidi, Ursi M., Ruth, Jürg und Steffi 
geniessen den feinen Apéritif, den Heidi Ronzani spendiert hat. Herzlichen Dank!

Mehr unter www.zkb.ch/sponsoring

Wir engagieren uns  
für den Sport.
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Der Hang links vom Grat liegt im Kt. Lu-
zern, derjenige rechts im Kt. Bern. Mit der 
Seilbahn geht’s hinunter zur Talstation 
Schönboden. Der Kondukteur hat uns die 
Umgebung gut erklärt, er musste aber 
immer sagen: Dort wäre dieser Berg, dort 
wäre jener Berg, gesehen haben wir aber 
nichts, die Wolken hingen zu tief.

Die Seilbahn nach Schönboden ist in den 
letzten Zügen. Gipfelrestaurant und Seil-
bahn werden durch neue ersetzt. Viele 
Einsprachen haben dieses Vorhaben 
stark zurückgeworfen.
Von der Talstation Schönboden fahren 
wir mit dem Postauto und mit der SBB 
wieder nach Hause. Vorbei ist die wun-
derschöne Reise. Dem OK möchte ich 
den herzlichsten Dank aussprechen, da 
stecken sehr viel Arbeit und Idealismus 
dahinter. Herzlichen Dank!
Ich möchte speziell danken für die Hilfe 
beim Treppensteigen, umsteigen und bei 
steilen Strassenstücken. Ich bin nicht-
mehr so geländegängig.
Der Berichterstatter Wali Hess

Piazza

Am 5. Juli 2022 hatte Sylvia mit den Turnveteranen Kilchberg Grosses vor. Auf dem 
Programm stand ein Ausflug aufs Brienzer Rothorn, das 2266 m über Meer liegt. 

«Vetis» wollten hoch hinaus!

Mit der Bahn geht’s zügig über Zug – 
Luzern – Brünigpass – Brienz (BE): das 
«Schnitzerdorf» mit ca. 3'000 Einwoh-
nern. Nicht zu verwechseln mit Brienz 
oder Brinzauls (GR), einem Dorf zwi-
schen Lenzerheide und Davos, das 110 
Einwohner hat. Das Bündner Bergdorf 
rutscht pro Jahr 1 m talwärts!
Bekannt ist Brienz (BE) eigentlich durch 
die 1884 gegründete Schnitzerschule, 
ebenfalls steht in Brienz ein kleiner Tier-
garten. Die Tiere stehen den Schnitzer-
lehrlingen Modell!
2005 wurde Brienz von einem Unwetter 
heimgesucht. Zerstörte Häuser, 2 Todes- 
opfer und eine weggerissene Brücke  
waren die Folgen. Die ersetzte, ver-
schiebbare Brücke wurde so aufgebaut, 
dass bei Hochwasser die Durchfluss- 
öffnung vergrössert werden kann. 
Die bereitstehende Rothornbahn, eröff-
net 1892, hat eine sehr wechselhafte  Ge- 
schichte. 1914 wurde dem Personal ge-
kündigt und die Bahn «eingemottet».
Die Veteranen haben im Zug Platz ge-
nommen, der Lokführer gibt das Zeichen 
«bereit», die Fahrt kann beginnen Die 
Loki stampft und qualmt mit ca. 9 km/h 
und bewältigt die 7,6 km lange Strecke in 
etwa 1 Std. Sie verbraucht in dieser Zeit 
ca. 300 kg Kohle und 2'000 Liter Was-
ser! Man kann dieselbe Strecke auch in 
5 Std. 20 min. bequem erwandern! Dank 
den früheren Finanzmiseren wurde die 
Bahn nie elektrifiziert und ist heute noch 
die einzige Zahnradbahn in der Schweiz, 
die mit Dampf betrieben wird.

«Unser» Züglein tuckert durch Wiesen, 
Tunnels und über Brücken, z. T. steil hin- 
auf. Auf der Planalp wird der erste Halt 
eingeschaltet. Die Loki muss einmal 
«verschnaufen».
Nach dem Wassertanken geht’s weiter 
über mittlere Stafel – Oberstafel, steil hin-
auf, vorbei an weidenden Rindern und 
Geissen zum Rothorn-Kulm auf 2'244 
m ü. M. Die Reisegruppe nimmt nun die 
«Beiz» in Beschlag und wartet auf das 
hochalpine Mittagessen.
Auf «Bergtouren» gibt’s ja Kohldampf. 
Leider ist die Fernsicht nicht gerade opti-
mal. Viele Wolken machen sich breit. Die 
Seilbahnstation liegt 2'274 m ü. M., die 
Seilbahnlänge beträgt 2'500 m. Die Beiz 
befindet sich auf 2'266 m ü. M. und der 
Rothorngipfel auf 2'349 m ü. M. Es ist der 
höchste Berg im Kt. Luzern. 
Nach dem Mittagessen ist eine «Berg-
tour» angesagt. Die Seilbahn-Station ist 
höher gelegen als das Restaurant und 
über ein sehr steiles Strässchen mit ihm 
verbunden.
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Der Herbstausflug führt die Turnveteranen zuerst in die Produktionsstätte der 
berühmten «Basler Läckerli» und anschliessend auf den «Rhystärn».

Süsse Läckerli und eindrück-
liche Schleusen

Piazza

Mit leichter Verspätung konnten die über 
30 Teilnehmer in den Bus einsteigen. Der 
vorgesehene Bus aus Hirzel war wegen 
der grossen Teilnehmerzahl zu klein, also 
musste in letzter Minute noch ein Ersatz-
bus organisiert werden. Er kam von der 
Firma Kopf aus Weisslingen. Trotzdem 
war’s eine gute Fahrt!
Zügig fährt unser Chauffeur Richtung 
Basel. Die Fahrt führt an einer Verlade-
station für Container vorbei. Hoch auf-
gestapelt werden sie mit einem grossen 
Verladekran auf Bahn oder Camion ver-
laden. Bald haben wir unser Ziel, Fren-
kendorf, erreicht. Frenkendorf ist eine 
Gemeinde mit ca. 6'000 Einwohnern. Der 
Chauffeur hält vor dem «Läckerli Huus». 
Dort werden wir von Herrn Reimann 
empfangen, der uns die Geschichte vom 
«Läckerli Huus» erklärt.
Es ist die älteste, noch existierende Bis-
kuitmanufaktur der Schweiz und wurde 
1753 (!!) gegründet in der Altstadt von 
Basel. Damals war alles reine Handarbeit
Das eigentliche «Läckerli Huus» wurde 
aber erst 1904 gegründet. Heute wird es 
erfolgreich geleitet von Frau Miriam Bau-
mann-Blocher.
Das streng geheime Rezept ist bis heu-
te weitgehend unverändert. Die Zutaten 
sind noch heute Honig, Mandeln, Hasel-
nüsse und Orangeat und Gewürze.
Es werden aber nicht nur Läckerli fabri-
ziert, sondern auch Schokoladenproduk- 

 
te, Nideltäfeli etc. Leider durften wir die 
Fabrikationsanlagen nicht besichtigen,  
z. T. fanden die Erklärungen im Treppen-
haus statt. Schade.
Nach dem Besuch vom «Läckerli Huus» 
fährt uns der Car bis zum Restaurant Sol-
bad in Schweizerhalle. Nach einem kur-
zen Spaziergang durch einen Park wartet 
die Gruppe bei der Schiffstation auf das 
Boot. Das elegante Schiff, der «Rhy-
stärn», fasst 600 Personen. Das Restau-
rant war «pumsvoll». Ohne Reservation 
hätten wir keinen Platz gefunden. Sofort 
wurde das Mittagessen serviert.
Durch den Kraftwerkbau wurde der Rhein 
um 8 m gestaut, darum war eine Schleuse 
für die Schiffe notwendig, und auch eine 
Fischtreppe. Die Länge der 1992 erbau-
ten Schleuse misst 180 m, die Breite 13 m. 
Die Wassermenge beträgt 28'600 m³, 
die Füllzeit ca. 7–9 min. Die Kosten be-
laufen sich auf 200 Mio. Fr.

Piazza

Diese Schleuse braucht keine Bedie-
nung, sie wird ferngesteuert. Zum Ver-
gleich: In Holland gibt es eine Schleuse, 
die ist 500 m lang, 70 m breit, 18 m tief! 
Noch grössere Exemplare sollen in Chi-
na existieren.
Nach der schönen Schleusenfahrt kön-
nen wir wieder in den Car einsteigen, die 
Fahrt geht weiter über Schweizerhalle 
– Mumpf – Frick – Hornussen – Bözen 
ins «Restaurant Post», wo wir uns noch 
bei Kaffee und Kuchen für die Weiterfahrt 
stärken können.
Auch der Rest der Heimfahrt ging pro-
blemlos über die Bühne. Für die sehr gut 
organisierte Reise ins «Läckerli Huus» 
möchte ich dem OK, Sylvia und Schaggi 
Stehli, meinen herzlichsten Dank aus-
sprechen. Wie immer war alles sehr 
gut geplant. Besten Dank und bis zum 
nächsten Mal.
Der Berichterstatter Wali Hess
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Im Kinderturnen am Freitagabend sind neuerdings zwei Jugendliche, Carmen 
und Nando, im Einsatz. Sie unterstützen einerseits den Leiter Joachim Bertsch, 
sind aber gleichzeitig auch eine Bereicherung für die Kinder.

Jugendliche engangieren 
sich im Kinderturnen

Piazza

Wie seid Ihr zum Turnverein Kilchberg 
gestossen?
C: Seit dem Kindergarten bin ich im Turn-
verein, damals hat mein Vater mir das 
vorgeschlagen. Es freut mich sehr, dass 
ich heute das Training, in das ich früher 
ging, jetzt als Hilfsleiterin leiten kann.
N: Bislang war ich im TV Kilchberg noch 
nicht aktiv.

Was hat Euch bewogen, Euch als Leiter 
zu engagieren?
C: Mir macht es sehr Spass mit Kindern, 
deshalb mache ich das sehr gerne.
N: Als ich von dem Vorschlag gehört 
habe, war ich direkt überzeugt, dass ich 
das gerne machen würde, da ich gerne 

kleine Kinder unterhalte und ihnen etwas 
beibringe.

Treibt Ihr sonst noch einen Sport? 
C: In meiner Freizeit gehe ich ins Leicht-
athletik (TV Kilchberg) und mache noch 
Karate.
N: Ich spiele im Verein Unihockey in Ad-
liswil und Fussball in Thalwil.

Was wünschst Du Dir für Deine Leiter-
tätigkeit? 
C: Ich hoffe, dass es mir noch lange 
Spass macht, jeden Freitag mit den Kin-
dern eine Stunde zu turnen.
N: Dass sich die Kinder wohl fühlen und 
dass es wie bisher wenige Verletzte gibt.
(amf)

Carmen und Nando helfen im Kinderturnen mit.

kompetent

und

zu
verlä

ssi
g Elektroanlagen  •  Telekommunikation

Netzwerke  •  Sicherheitsanlagen  •  Relocations  

8802 Kilchberg ZH  •  Telefon 044 715 55 11
Gartenstrasse 4  •  Fax 044 716 12 52

shop@meiereltel.ch  •  www.meiereltel.ch

Meier AG

Toni N. Raja Öffnungszeiten:
Bahnhofstrasse 38 Mo – Fr 11.00 – 14.30 Uhr

8803 Rüschlikon 17.00 – 24.00 Uhr
Tel. 044 724 33 32 Sa ab 17.00 Uhr
Fax 044 724 33 10

www.datoni.ch datoni@bluewin.ch

Pizzas aus dem Holzofen

Erlenstrasse 9, 8134 Adliswil
Tel. 044 710 37 35  ·  Fax 044 710 17 88

e-mail: durst@boeschgetraenke.ch
www.boeschgetraenke.ch
Hauslieferdienst und Abholmarkt

Mo – Fr 7.30 – 12.00 und 13.00 – 17.30
Samstag 7.30 – 13.00 Uhr

Pizzas aus dem Holzofen

E. RAYA Öffnungszeiten:

g_ _ _ _ y
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Piazza

Beide haben schon als Vorschulkinder im El-Ki-Turnen den TVK kennengelernt. 
Seit den Sommerferien sind sie bei den Leichtathleten als Hilfsleiter tätig.

Wer sind Niccolo und Thierry?

Wie seid ihr zum Turnverein Kilchberg 
gestossen?
N: Meine Mutter besuchte mit mir das El-
Ki-Turnen bevor ich in den Kindergarten 
kam. Auf der Suche nach einem Hobby 
bin ich in der ersten Klasse im Leichtath-
letik gelandet und somit beim TVK.
T: Meine Mutter ist schon länger im TVK. 
Mit ihr bin ich dann ins El-Ki-Turnen ge-
gangen. Später hat mein Bruder mit dem 
Leichtathletik-Training begonnen, und ich 
fand das auch cool und durfte bald auch 
einsteigen.

Was hat euch bewogen, euch als Leiter 
zu engagieren?
N:Ich bin nun schon seit sieben Jahren 
im Leichtathletik und wollte mein Wissen 
weitergeben. Als meine langjährige Trai-
nerin Gabriela auf Thierry und mich zu-
kam und als Hilfsleiter anfragte, war ich 
begeistert.
T:  Unsere Leiterin Gabriela hat Niccolo 
und mich auf die Idee gebracht, Hilfsleiter 

zu werden. Das gefiel mir und wir sagten 
gleich zu.

Treibt Ihr sonst noch einen Sport?       gg 
N: Ich spiele parallel zum Leichtathletik 
auch Tennis. Beide Sportarten gefallen 
mir auch nach vielen Jahren und ergän-
zen sich bestens.
T: Neben der Leichtathletik spiele ich sehr 
gerne Tennis (auch mit Niccolo!) und bin 
auch noch in einem Taekwondo-Verein.

Was wünschst du dir für deine Leitertä-
tigkeit? 
N: Ich wünsche mir, dass wir mit den jun-
gen Athletinnen und Athleten richtig viel 
Spass haben können. Dass sie gerne 
und motiviert ins Training kommen und 
ich den Kindern meine Freude am Leicht-
athletik weitergeben kann.
T: Ich hoffe, dass die Kinder gut mitma-
chen und die Disziplinen gut erlernen. Ich 
wünsche mir, dass sie sportlich sind.
(amf)

25 Jahre Michelle Glauser VL 13.06.98
Fareda Johanna Volleyball 10.03.98

30 Jahre Raffaela Villard Spiel Mi 03.10.93

35 Jahre Anita Senn Fitness Mo 03.10.88
Daniel Andreolla LA-Kommission 31.07.88
Ursina Schöb LA-Kommission 15.01.88

40 Jahre Timo Roder Spiel Mi 07.02.83

45 Jahre Yvonne Steffen Rückenfit 13.08.78
Monika Rossi Schwimmen 07.07.78
Maike Steier-Gabriel Yoga 15.01.78

55 Jahre Christian Wölfle Ehrenmitglied 13.10.68
Sabine Ostermeier Rückenfit 03.07.68
Assunta Caruso Cusumano Rückenfit 04.05.68

60 Jahre Rolf Hoppler Rückenfit 16.10.63
Dagmar Böttcher Rückenfit 03.09.63
Carin Stahel Yoga 01.07.63
Christiane Villard Spiel Mi 14.05.63
Stefan Kümin Rückenfit 22.02.63

65 Jahre Peter Wannenmacher Ehrenmitglied 07.05.58
Rolf Kilchhofer Spiel Mi 17.04.58
Anna Burgener Rückenfit 05.04.58

70 Jahre Ruth Gull Fitness Mo 25.10.53

75 Jahre Priska Vilim Veteranin 16.07.48
Erika Spielmann Veteranin 31.03.48
Rico Kradolfer Spiel Mi 20.01.48
Hanspeter Feurer Veteran 01.01.48

80 Jahre Kurt Hirschi Veteran 01.08.43

85 Jahre Josef Küng Veteran 01.02.38

Geburtstagsliste 2023
Piazza

NIccolo, Gabriela und Thierry.
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Agenda 2022/2023

Datum Anlass Ort / Zeit 

19. Nov. 22 Jahres-Schlusshöck ? 
  18.00 Uhr  

26. Nov. 22 Dorfmärt am Chlausmärt Stockengut 
  13.00 – 18.00 Uhr
 TVK mit Raclette-Stand Dorfmärt   
 Ramona Staub, Diana Vignotto und Ursi Meier mit Helferteam
 

 TVK mit Päckli fischen für Kinder  beim Dorfmärt
 Anna Barbara Müller, Mireille Amacher 

24. Jan. 23 Generalversammlung Veteranen TVK Kilchberg 
 Veteranen ref. KGH, 18.15 Uhr
  19.00 Uhr Abendessen

17. März 23 146. Generalversammlung TVK Kilchberg 
 alle Meierhüsli 18.00 Uhr

6. Mai 23 Papiersammlung TVK Kilchberg 
 Benny Kolb mit Helferteam Gemeindeschulhaus
  09.00 Uhr 

im Aug. 23 Dorffest Gemeindehaus 
  Freitagabend bis 
  Sonntagabend
 TVK mit Pizza- oder Crêpes-Stand Gemeindeschulhaus 
  Dorfmärt-Kommission mit Helferteam
 

 TVK und Pfadi mit Fallgatter  Gemeindeschulhaus
 Pfadi Chopfholz mit Spiele-Kommission und Helferteam 

2. Sept. 22 Papiersammlung TVK Kilchberg 
 Benny Kolb mit Helferteam Gemeindeschulhaus
  09.00 Uhr

Gut zu Wissen

7. Jan. 23 Gymmotion Zürich
  Hallenstadion

Ende Aug. 23 Weltklasse Zürich Zürich
  Stadion Letzigrund
  Sechseläutenplatz

Leiterinnen und Leiter im TVK
Piazza

Gruppe Name Vorname

Spiel am Mittwoch Meier Ursi
Volleyball Kolb Benny

Stäubli Markus
Hochstrasser Oliver

Leichtathletik von Escher Gabriela
Landert Niccolo
Müller Thierry
Stünzi Christian
Andreolla Daniel
Glauser Michelle
Steffen Sophie
Odermatt Astrid

Frauengymnastik Gehring Meike
Jugendsport Vignotto Armando

Vignotto Siro
Vignotto Nino
Vignotto Sarina
Bertsch Joachim
Stein Christina

Basketball Sauer Moritz
Baseball Streicher Markus
Kinderturnen Bertsch Joachim

Bertsch Nando
Bertsch Carmen

ElKi-Turnen Feyrer Ramona
Schwimmen Rossi Monika

Fitness am Montag Meier Aline
Reyes Vega-Marty Melanie
Miguel Tamayo Cruz Leandro

Yoga Steyn Silvia
Rückenfit Leuzinger Stefanie

Adressen VL
Präsidentin à Porta Anja
Sekretariat Ackermann Doris
Kasse Chicherio Eva
Turnbetrieb Barmettler Steffi

Reyes Vega-Marty Melanie
Mitgliederadmin. Hochstrasser Oliver
Komm./Events Glauser Michelle
Marketing Müller Anna Barbara

Tipp: Wer sich bei www.swissvolunteers.ch registriert, kann bei Grossevents  
wie «Weltklasse Zürich» als freiwillig engagierte Hilfsperson mit dabei sein! 
Lohnt sich!
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